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Standort /Geologie

Naturraum

Brackwasserröhricht zwischen Urkevitz und Mährens

Küstenüberflutungsmoor / Insel

Westrügensches Boddenland mit Hiddensee und Ummanz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Rügen
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Ummanz

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 1 5 6 0 1 1 6

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

8 0 2 9

Länge in m
,1Größe in ha

-

X

1 2 1

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

1

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

1

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Zaunwinden-Schilf-Röhricht, Strandsimsen-Röhricht

FC KHabitate + Strukturen UC K

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01384

X

Das Brackwasserröhricht ist eine kleine Insel zwischen Insel Liebes, Urkevitz und Mährens im nördlichen Varbelvitzer Bodden. Das 
Küstenüberflutungsmoor liegt nur wenige cm über der Wasserlinie, die Überflutngsdynamik ist natürlich. Das Schilf-Brackwasserröhricht ist 
teils dicht, teils von Salzwiesen- oder Spülsaumarten durchsetzt und locker. Charakteristische Arten sind Spieß-Melde, Zaun-Winde, Rot-
Schwingel, Strand-Milchkraut oder Strand-Aster. Am O-Ufer ist ein kleiner Strandsimsen-Bestand vertreten. Eine schmale Rinne trennt das 
Röhricht von der Insel Liebes. 
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Phragmites australis

Atriplex prostrata Bolboschoenus maritimus Calystegia sepium Festuca rubra

Achillea millefolium Agrostis stolonifera Aster tripolium Elytrigia repens
Festuca arundinacea Galium aparine Glaux maritima Juncus gerardii
Sonchus oleraceus Oenanthe lachenalii Samolus valerandi


